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Unsere Adventsanlässe

In dieser Weihnachtszeit ist 
enorm viel los in den Kirchen und 
Kirchgemeindehäusern – eine 
kleine Auswahl. Mehr Informatio-
nen finden Sie über folgenden  
QR-Code:

 
Für Kinder und 
Familien

Freitag, 28., bis Sonntag, 
30. Nov.
«Zäme in Advänt» 
Reformierte Kirche Friesenberg 
und Katholische Kirche  
St. Theresia

Donnerstag, 4. Dez., 16 Uhr
Gschichte-Chischte
Eine Samichlaus-Geschichte, 
erzählt mit Filzfiguren. 
St. Peter, Lavaterhaus, 
Lavatersaal

Freitag, 5. Dez., 17.15 Uhr
De Kiki und Fiire mit de Chliine: 
De Samichlaus chunnt!
Kirche Höngg

Freitag, 5. Dez., 17 Uhr
De Samichlaus chunnt
Kirche Oberstrass

Samstag, 6., und Sonntag, 
7. Dez., 17 Uhr
«D’Zäller Wiehnacht», ein 
Weihnachtsspiel mit Musik und 
Text von Paul Burkhard
Kirche St. Peter

Sonntag, 7. Dez., 16 Uhr
«Wiehnachte im Schaufänster»
SaaI im Im Gut

Mittwoch, 10. Dez., 14.30 Uhr
Themennachmittag mit 
Weihnachtsspiel, Zvieri und 
besinnlichen Worten
Neue Kirche Albisrieden

Sonntag, 14. Dez., 17 Uhr
Adventsfeier für Familien
Johanneskirche

Sonntag, 14. Dez., 17 Uhr
Familiengottesdienst mit 
Weihnachtsspiel
Kirche Oberengstringen

Sonntag, 14. Dez., 17 Uhr
Mitsing-Wienacht mit Theater 
«Der kleine Hirte und der grosse 
Räuber»
Kirchgemeindehaus Höngg

Sonntag, 21. Dez., 10 Uhr
Familiengottesdienst 
mit Weihnachtsmusical  
«Kein Bock mehr auf  
schlechte Nachrichten!»
Citykirche Offener St. Jakob

Mittwoch, 24. Dez., 16.30 h
Familienweihnacht 
Gottesdienst
Niklauskirche

Mittwoch, 24. Dez., 17 Uhr
Familiengottesdienst 
an Heiligabend 
«Mitmachweihnacht»
Kirche Oerlikon

Konzerte

Sonntag, 30. Nov., 17 Uhr
Leimbacher Konzerte – 
Vorweihnachtliche Klänge
Kirche Leimbach

Donnerstag, 4. Dez., 19.30 Uhr
Adventskonzert
Kirche Enge

Freitag, 5. Dez., 19 Uhr
Soulful Friday mit Martin 
Rabensteiner und  
«The Soulful Friday Singers»
Kirche Neumünster

Samstag, 6. Dez., 19 Uhr
Adventssingen, begleitet vom 
ClassiCanto Chor
Kirche Glaubten

Sonntag, 7. Dez., 11.30 Uhr
Matinéekonzert «Magnificat!»
Citykirche Offener St. Jakob

Sonntag, 7. Dez., 19 Uhr
Feliz Navidad. Argentinische 
Chormusik von Ariel Ramírez
Grossmünster

Sonntag, 14. Dez., 18 Uhr
Kammerchorkonzert  
«… denn es war kalt»
Citykirche Offener St. Jakob

Mittwoch, 17. Dez., 19.30 Uhr
«Carols from Stauffacher»
Traditionell englisches 
Weihnachtssingen
Citykirche Offener St. Jakob

Donnerstag, 25. Dez., 14.30 Uhr
Teile IV–VI des 
Weihnachtsoratoriums  
von J. S. Bach
Grossmünster

Gemeinsam feiern

Sonntag, 30. Nov., 11 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst 
zum 1. Advent, anschliessend 
Weihnachtsmarkt
Kirche Auf der Egg Wollishofen

Dienstag, 2. Dez., 9 Uhr
Ökumenisches 
Frauenfrühstück im Advent
Pfarrei Heilig Geist, Höngg

Samstag, 13. Dez., 15.30 Uhr
«kurz und gut» – ökumenischer 
Gottesdienst für Menschen 
mit Demenz und alle anderen
Kirche Friesenberg

Dienstag, 16. Dez., 14 Uhr
Weihnachtsfeier ab 60
Kirchgemeindehaus Höngg

Freitag, 19. Dez., 18 Uhr 
Offenes Singen und 
Weihnachtsfeier
Schenkhaus

Samstag, 20. Dez., 17 Uhr 
Ökumenischer 
Waldweihnachtsgottesdienst
Riedenholz, ab Bushaltestelle 
Schönauring

Mittwoch, 24. Dez., 17 Uhr
Ökumenischer 
Familiengottesdienst
Predigerkirche

Mittwoch, 24. Dez., 18 Uhr
Gemeinsam Heiligabend feiern
Sonnegg Höngg

Mittwoch, 24. Dez., 18.30 Uhr 
Weihnachtsessen mit 
Heiligabendfeier für alle, die 
nicht allein feiern möchten
Anmeldung bis 15. Dez. an  
jolanda.majoleth@ 
reformiert-zuerich.ch 
Thomaskirche

Mittwoch, 24. Dez., 18.45 Uhr
Ökumenisches 
Weihnachtsessen für alle
Anmeldung bis 17. Dezember an 
sarita.ranjitkar@ 
reformiert-zuerich.ch
Kirchensaal Unterstrass

Donnerstag, 25. Dez. 10.30 Uhr
Englischsprachiger 
Weihnachtsgottesdienst,  
ab 10 Uhr Kaffee und Bagels
Kirche Bühl

Donnerstag, 25. Dez., 17 Uhr
Ökumenische Weihnachtsfeier
Predigerkirche

Freitag, 26. Dez., 16.30 Uhr
Weihnachtsessen für alle
Anmeldung bis 20. Dez.  
an diakonie.kk.zwei@ 
reformiert-zuerich.ch 
Zentrum Hauriweg
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Der Zauber liegt 
im Warten

SCHENKHAUS

Einfach 
vorbeikommen – 

am neuen Ort
Das Schenkhaus ist der kulturell-spirituelle Be-

gegnungsort mitten in Zürich. Das Angebot ist gross: 
Kleidertausch, offener Austausch, seelsorgliche Be-
ratung, Kreativworkshops, kulturelle Anlässe, ein 

Raum, in dem man einfach sein kann. Vorübergehend 
war das Schenkhaus als Pop-up in einer alten Garage 
an der Dufourstrasse untergebracht. Da dieser Stand-
ort abgebrochen wird, hat es nun eine neue Bleibe: 

in unserem Haus Seefeld an der Seefeldstrasse 
91 (Tramstation Feldeggstrasse). Einfach vorbei-

kommen und sich über Begegnungen freuen!

Öffnungszeiten: Mittwoch bis Freitag,  
15 bis 21 Uhr

Unsere Lieblingstante schenkte 
uns vier Kindern jedes Jahr eine 
Adventskette, von der wir ab-

wechselnd ein Säckchen abschneiden durf-
ten. Mal war eine kleine, duftende Seife 
darin, mal eine Dose Seifenblasen – immer 
ein liebevoll ausgesuchtes kleines Ge-
schenk, das wir wie einen Schatz hüteten.

Auch heute noch liebe ich die Rituale, die 
meine Adventszeit bereichern. Zuerst 
kaufe ich beim Basar einen Adventskranz. 
Er darf gern etwas teurer sein, weil das 
Geld ja einem guten Zweck zugutekommt. 
Ein Höhepunkt ist immer das Advents-
singen, an dem ein paar hundert Leute von 
null bis hundert Jahren teilnehmen. Alle 
Singgruppen des Kirchenkreises, vom El-
Ki-Singen bis zum Pauluschor, tragen dazu 
bei, zum Ausklang gibt es für alle (Kin-
der-)Punsch.

Der Zauber der Adventszeit liegt im 
Warten auf das Weihnachtsfest: jeden Tag 
ein Türchen am Adventskalender öffnen, 
jeden Sonntag eine Kerze mehr am 
Adventskranz anzünden, vielleicht jeden 
Tag einen weiteren Stern aufhängen … 
Ich bedaure, dass unsere Gesellschaft das 
Warten im Advent verlernt hat. Kurz nach 
den Sommerferien erscheinen die ersten 
Lebkuchen in den Supermärkten, spätes-
tens mit dem Anschalten der Weihnachts-
beleuchtung in der Bahnhofstrasse blinkt 
der volle Weihnachtsglanz in den Vor-

gärten, und die elektrischen Kerzen auf 
den Weihnachtsbäumen strahlen aus den 
Wohnzimmerfenstern.

Auch wenn wir diese gesellschaftliche 
Entwicklung nicht aufhalten können, ist es 
hilfreich, sich im persönlichen Alltag Ni-
schen der Besinnung zu schaffen. Worauf 
warte ich? Was gibt mir Hoffnung? Was ist 
bisher unerfüllt geblieben? Welche Rituale 
helfen mir zur Besinnung und zur Freude?

Hannah Arendt schrieb passend zu Weih-
nachten: «Weil jeder Mensch aufgrund 
des Geborenseins ein Initium, ein Anfang 
und Neuankömmling in der Welt ist, 
können Menschen Initiative ergreifen, 
Anfänger werden und Neues in Bewe
gung setzen. Der Neuanfang … mutet 
uns … immer wie ein Wunder an.»

Ich wünsche Ihnen eine besinnliche und 
gesegnete Adventszeit – und ein Wunder 
des Neuanfangs.

BARBARA BECKER
Kirchenpflegerin

|  312 | 2025

reformiert.lokal  Kirchgemeinde Zürich

Barbara Becker.  Foto: Lukas Bärlocher

TITELSEITE
Szene aus dem Weihnachtssingspiel 
«Di allereerscht Wienacht» von 
Andrew Bond in der Predigerkirche 
Zürich (2024), unter der Leitung von 
Martina Ilg und Philipp Mestrinel.
Foto: Lorena La Spada
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WEIHNACHTEN

«Von mir aus könnte das ganze Jahr 
über Weihnachten sein»
ERIK BRÜHLMANN UND MARIUS LEUTENEGGER | Was bedeutet das Fest der Liebe für Menschen, die täglich grosse 
Herausforderungen bewältigen müssen? Wir haben uns im Sune-Egge des Sozialwerks Pfarrer Sieber umgehört – 
und das Fachspital beeindruckt verlassen.

Traurige Weihnachten
Alice ist erst seit drei Monaten im Sune-Eg-
ge. Sie habe eigentlich nur eine Auszeit neh-
men wollen, aber es habe ihr hier so gut ge-
fallen, dass sie jetzt wegen ihrer psychischen 
Probleme und Tablettenabhägigkeit in der 
Langzeitpflege bleiben könne. Die 50-Jähri-
ge ist das genaue Gegenteil von Woody: 
«Von mir aus könnte das ganze Jahr über 
Weihnachten sein», sagt sie. Es gehe nicht 
um irgendwelche Geschenke, sondern 
darum, mit der Familie und mit Menschen, 
die man wirklich gern hat, Zeit zu ver-
bringen. «Die Stimmung zu Weihnachten 
ist so schön und beruhigend, sie packt mich 
ein wie in Watte», sagt Alice. Sie habe 
Weihnachten immer bei ihren geschiedenen 

Alice: «Der 
Glaube ist das 
Wichtigste an 
Weihnachten!» 

Im Fachspital Sune-Egge des Sozialwerks 
Pfarrer Sieber (SWS) ist die Weihnachtszeit 
nicht automatisch geprägt von fröhlicher 
Besinnlichkeit. «Weihnachten ist für viele 
hier eine eher schwierige Zeit», sagt Andreas 
Käser, der seit 15 Jahren als Seelsorger beim 
SWS tätig ist. «Viele haben keinen Kontakt 
mehr zu ihren Familien und fühlen sich dann 
noch ein bisschen einsamer und aus-
geschlossener als sonst schon.» Man ver-
suche im Sune-Egge, diesen Menschen mit 
Andachten und Veranstaltungen ein bisschen 
Festlichkeit zu vermitteln. 

Endlich wieder mit Familie
Für jene, die noch Kontakt zu ihren Familien 
pflegen und vielleicht sogar die Festtage mit 
ihnen verbringen können, ist die Weih-
nachtszeit dafür umso freudiger. «Dieses 
Jahr freue ich mich richtig auf Weih-
nachten», sagt Christine. Die 61-Jährige 
wohnt in der Arche Zürich, ist aber immer 
wieder im Sune-Egge anzutreffen. Manch-
mal besuche sie andere Leute, die hier leben, 
manchmal begebe sie sich für kurze Zeit in 
Behandlung. Weihnachten ohne die Familie 
verbringen zu müssen, sei hart, wie sie aus 
eigener Erfahrung weiss. Dieses Jahr wird es 
aber anders: «Ich habe mit meinen Kindern 
und meinen Eltern schon abgemacht, das 
erste Mal seit langer Zeit wieder», sagt 
Christine, und man sieht ihr die Freude an. 
Sie komme sogar fast schon in Weihnachts-
stress, fügt sie lachend an, denn auch in der 
Arche wird natürlich Weihnachten gefeiert. 
«Dass ich so lang allein war an Weih-
nachten, war auch meine Schuld», gibt sie 
unumwunden zu. Die Scheidung habe sie 
aus der Bahn geworfen, sie habe sich 
zurückgezogen, sich in Alkohol und Drogen 
geflüchtet. «Aber ich habe an mir ge-
arbeitet», sagt sie nicht ohne berechtigten 
Stolz.

Damals und heute
Woody wohnt schon länger im Sune-Egge. 
Ihn brachte der Alkohol hierher. Je älter er 
werde, desto weniger bedeute ihm Weih-
nachten, erzählt der sympathische 67-Jähri-
ge. «Früher hat es mich immer gefreut, in 
die strahlenden Augen meiner beiden Kin-

der zu schauen», erinnert er sich. «Klassi-
sche Familienweihnachten halt.» Als die 
Kinder älter wurden, habe der Trubel um 
Weihnachten abgenommen. Er vermisse 
diese Art Weihnachten überhaupt nicht. 
«Das war einmal!», sagt er. Ein wenig 
weihnächtliche Gefühle kämen natürlich 
auch bei ihm auf, wenn es rundherum glit-
zert und funkelt, aber abgesehen vom fei-
nen Essen seien die Festtage nicht wahn-
sinnig speziell. Dieses Jahr verbringt 
Woody Weihnachten das erste Mal im Su-
ne-Egge. Vermutlich, er wisse es noch nicht 
so genau, denn seine Mutter, mit der er in 
den letzten Jahren gefeiert hat, lebt mittler-
weile im Heim,  und seinem Bruder gehe es 
auch nicht besonders gut.
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JEDEN TAG EIN DIGITALES TÜRCHEN

«S grööschte Gschänk» für Sie
Indem wir Weihnachten feiern, bedanken wir uns bei Gott für das grösste Ge-
schenk, das er uns gemacht hat: Er hat Jesus zu den Menschen gebracht. Dieses 
Jahr feiern wir Advent deshalb unter dem Leitgedanken «S grööschte Gschänk». 
Auch unser traditioneller digitaler Adventskalender folgt diesem Motto. Öffnen 
Sie vom 1. bis 24. Dezember jeden Tag ein neues Türchen – dahinter verbergen sich 
anregende Gedanken unserer Pfarrpersonen und Wettbewerbspreise.

DIGITALER  
ADVENTSKALENDER
adventskalender.reformiert-zuerich.ch

Eltern verbracht, am 24. und 25. bei der 
Mutter, am 26. beim Vater. Dieses Jahr wird 
jedoch alles anders, weil die Mutter ge-
storben ist. «Mami und Papi sind die wich-
tigsten Menschen im meinem Leben», sagt 
Alice nachdenklich. «Dass ich dieses Jahr an 
Weihnachten ohne mein Mami sein muss, 
macht mich sehr traurig.» Alice berührt 
einen mit ihrer reflektierten, offenen und 
ruhigen Art. Sie äussert gehaltvolle Ge-
danken in gepflegter Sprache. Kein Wunder: 
Sie ist studierte Germanistin.

Glaubensfragen
Für religiöse Menschen ist Weihnachten 
einer der wichtigsten Fixpunkte im 
Glaubensalltag. «Für mich ist es aber vor 
allem einfach ein Familienfest», sagt Chris-
tine. Als Kind habe sie zwar Nonne werden 
wollen, lacht sie, und damals sei die ganze 
Familie zu Weihnachten immer in den 
Gottesdienst gegangen. Aber die Ereignisse 
in ihrem Leben hätten ihren Glauben zum 
Verschwinden gebracht. Auch Woody sieht 
das Ganze nüchtern. Er sei gar nicht religiös, 
sagt er. Ganz anders Alice: «Der Glaube ist 
das Wichtigste an Weihnachten!», findet sie. 
Das habe sie von ihrer Mutter in die Wiege 
gelegt bekommen. Auch die Schicksals-
schläge, die sie in ihrem Leben verkraften 
musste, haben ihren Glauben nicht ins Wan-
ken bringen können. «Es war schliesslich 
nicht Gott, der meiner Mutter Darmkrebs 
gegeben hat», sagt sie.

Geschenke sind nicht wichtig
Aber Geschenke spielen bei Alice an Weih-
nachten schon auch eine Rolle, oder? «Über-
haupt nicht», sagt sie, «nur als ich noch ein 
Kind war, war das anders.» Ganz ähnlich ist 

Woody fand Weihnachten früher schön, Christine freut sich dieses Jahr darauf.  Fotos: Erik Brühlmann

STIFTUNG

Sozialwerk Pfarrer Sieber
Die Stiftung Sozialwerk Pfarrer Sieber (SWS) wurde 1988 vom «Obdach-

losenpfarrer» Ernst Sieber (1927–2018) ins Leben gerufen. Schritt für Schritt 
wurde das unbürokratische Angebot für Notleidende ausgebaut: Neben vielem 
anderen entstanden 1989 das Fachspital Sune-Egge, 2002 die Notschlafstelle 

Pfuusbus und 2012 die Notwohnsiedlung Brothuuse. 
2024 bezog das Fachspital Sune-Egge ein neues Zuhause direkt neben der 

Kirche Glaubten. Das Gebäude wurde von der reformierten Kirchgemeinde 
Zürich für 27 Millionen Franken errichtet; das SWS investierte weitere 

13 Millionen Franken mittels zweckgebundener Legate für den Innenausbau. 
Das Fachspital für Sozialmedizin und Abhängigkeitserkrankungen Sune-Egge 

bietet sozial benachteiligten Menschen mit kombinierten somatischen und 
psychiatrischen Erkrankungen ambulante und stationäre Behandlung. 

Insgesamt stehen 42 Betten zur Verfügung.

fachspital.swsieber.ch

es bei Woody. «Ich mache keine Ge-
schenke», sagt er grad heraus. Nur Christine 
lächelt. «Ich bastle kleine Geschenke», sagt 
sie, und wieder blitzt der Schalk in ihren 
Augen auf. «Ich filze, male, zeichne – klei-
ner Schnickschnack, zum Zeichen, dass ich 
an die andere Person gedacht habe.» Und 
wieder lacht sie. Die Stimmung im Sune-Eg-
ge ist gelöst. Und als es um die Frage geht, 
wofür die drei denn dankbar seien, wird die 
Atmosphäre sogar fast ein wenig weihnacht-
lich: «Ich bin dankbar für meine Familie», 
sagt Christine, «vor allem für meine Mutter. 
Ich bin froh, dass sie zu  mir steht und dass 
ich sie habe.» Auch Woody sagt, er sei sei-
nen Eltern dankbar, dass sie ihn auf die Welt 
gebracht haben. «Und ich bin dankbar, dass 
ich meinen Alkoholkonsum ziemlich gut im 
Griff habe», fügt er an. Alice lächelt: «Ich 
bin dankbar, dass ich überhaupt auf dieser 
Welt sein darf.»
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Weihnachten unverpackt

PATRICK SCHWARZENBACH | Nach über zwei-
tausend Jahren scheint das Fest der Liebe 
manchmal zu gut eingepackt und verschnürt 
zu sein. Doch so schön eingetütet war das alles 
am Anfang nicht – dem Himmel sei Dank.

Im Nachhinein ist alles klar und in sich stimmig: 
Ein kleines Kind kommt zur Welt und darin zeigt 
sich die unermessliche Liebe des Himmels. 
Darum laufen in der Geschichte die unterschied-
lichsten Wesen zusammen, um das Kind zu be-
suchen – von Schafen über Hirtinnen und Hirten, 
ja sogar königliche Weise aus fremden Ländern. 
Logisch musste das junge Paar, eigentlich wohn-
haft in Nazareth, nach Bethlehem, denn nur dort 
konnte, den alten Legenden gemäss, dieses spe-
zielle Kind geboren werden. Und logisch geht die 
Heimreise über Ägypten nach Nazareth, denn das 
junge, friedfertige Leben ist jetzt schon so ge-
fährdet, wie es sein ganzes Leben lang bedroht 
sein wird.

Offene Engelsflügel. Quelle: Larisa Larisa

MUSIKGOTTESDIENSTE IM ADVENT

Weihnachtslieder – ganz nah
JAKOB WOLFES | Keine Jahreszeit ist  
so eng mit einem bestimmten Lied-
repertoire verknüpft, wie die Ad-
vents- und Weihnachtszeit. Die 
Musikgottesdienstreihe betrachtet 
einige der schönsten Weihnachts-
lieder von ganz nah.

Zwischen dem 1. Dezember und Weih-
nachten widmet sich jeder der Gottes-
dienste in der Citykirche einem Lied 
– was gibt es im Text, in der Melodie, in 
seiner Geschichte zu entdecken? Diesen 
Liedern stellen wir Musik von der Kan-
torei, einem Vokalensemble und Instru-
mentalist:innen gegenüber. Damit jede:r 
aus vollem Halse mitsingen kann, bietet 

Jakob Wolfes jeweils 15 Minuten vor 
Beginn des Gottesdienstes eine kleine 
Vorprobe an.

Besonders viel gesungen wird, als Hö-
hepunkt der Weihnachtslied-Er-
kundungsreise, beim Offenen Singen am 
17. Dezember. Alle Singenden und Hö-
renden sind herzlich willkommen.

CITYKIRCHE OFFENER ST. JAKOB
Musikgottesdienste im Advent  

BESINNLICHES FÜR KINDER

Adventsfeier für Familien
LIV ZUMSTEIN | An diesem Abend lau-
schen wir der Weihnachtsgeschichte 
und feiner Orgelmusik. Geeignet für 
Vorschul- und Unterstufenkinder.

Wir  singen kindgerechte und traditio-
nelle Advents- und Weihnachtslieder, 
zünden Lichter an und laufen durch einen 
Adventsgarten zusammen zur Krippe. 

Mit diesem besinnlichen Adventsritual 
sind Sie und besonders auch Ihre Kinder 
eingeladen, sich in der dunklen Jahres-
zeit auf eine lichtvolle Weihnacht einzu-
stimmen.

JOHANNESKIRCHE
Adventsfeier für Familien  
Sonntag, 14. Dezember, 17 Uhr  
Geschichte: Liv Zumstein  
Orgel: Tobias Willi

GOTTESDIENST ZU WEIHNACHTEN 

Gott in der Tiefe
TANIA OLDENHAGE | Mit Flötenmusik, 
Kerzenlicht, Liedern und Gedanken 
feiern wir einen abendlichen Weih-
nachtsgottesdienst in der Johannes-
kirche.

In der Adventszeit richtet sich mein 
Blick nach oben: Lichterketten, Weih-
nachtssterne. Vom Himmel hoch da 
komm ich her, beginnt eines der be-
kanntesten Adventslieder. Dabei steht 
Weihnachten eigentlich für einen 
Perspektivenwechsel: Nicht oben im 
Himmel, nicht in der Höhe, sondern 
unten auf der Erde, in der Tiefe, dort, 
wo wir sie am wenigsten erwarten, be-
gegnet uns die Ewige. Im Gottesdienst 

am ersten Weihnachtstag tauchen wir 
ein in vergessene Schichten der Ge-
burtsgeschichte Jesu.

JOHANNESKIRCHE
Weihnachtsgottesdienst  
Donnerstag, 25. Dezember, 17 Uhr   
Orgel: Tobias Willi,   
Blockflöte: Andrea Knutti
Mit weihnachtlichem Apéro

Adventsgärtli Quelle: Büsching & Büsching

Ein Blick auf die Erde. Quelle: Tania Oldenhage

https://citykirche.ch/
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Weihnachten unverpackt

Rückblickend macht das alles Sinn – im Moment 
des Erlebens war es wohl eine einzige, grosse 
Unklarheit. 

«Was, wir müssen los und uns zählen lassen in 
der Stadt deiner Vorfahren? Um diese Jahreszeit? 
Und wo sollen wir denn schlafen? Was, wenn es 
keine Plätze in der Herberge mehr hat, schlafen 
wir dann in einer Höhle oder in einem Stall? 
Aber ich bin doch schwanger.» «Nein, ich erkläre 
dir jetzt nicht noch einmal wie es dazu ge-
kommen ist.»

Damals, im Moment, war alles offen – noch nicht 
fixfertig eingepackt und sanft beleuchtet durch 
das Kerzenlicht des Christbaums. Da erschraken 
die Menschen auf dem Feld, da fürchteten sie 
sich, da stand der Himmel offen und alle rannten, 
ohne zu wissen wohin, wild und chaotisch durch 
die Gassen des kleinen Ortes und hatten keine 
Ahnung, was sie im Stall erwarten würde.
Da konnte man sich noch so richtig schön ver-
laufen und verirren und mit Kamel und teuren 

Geschenken zuerst am königlichen Hof an-
klopfen, nur um zu bemerken, dass man bei der 
letzten Sichtung des Sterns falsch abgebogen 
war. Dann musste man sich neu ausrichten, die 
eigenen Vorurteile hinter sich lassen – ja, diese 
Art König wird offenbar nicht im Palast geboren 
– und wieder neu auf den Weg gehen.

Und weil es so frisch und neu war, musste man 
das alles auch noch nicht verstehen. Durfte sich 
von dem Wunder, dass neue Lebendigkeit liebe-
voll in die nächtliche Welt kam, durcheinander-
bringen lassen, sich Zeit nehmen und alles für 
viele Wochen und Jahre im Herzen bewegen. 

Bis heute – bis in die eigenen Stuben hinein, 
wenn zwischen dem Packpapier und den grünen 
Zweigen kleine helle Momente aufgehen, die 
noch nicht in den Ablauf und die festgefügte 
Feier passen. Wenn jetzt in heiligen Momenten 
eine helle Lebendigkeit zur Welt kommt.

Offene Engelsflügel. Quelle: Larisa Larisa

«Damals, im Mo-
ment, war alles 
offen – noch nicht 
fixfertig eingepackt 
und sanft be-
leuchtet durch das 
Kerzenlicht des 
Christbaums.» 
PATRICK SCHWARZENBACH

OFFENES   
WEIHNACHTSSINGEN

MARCO AMHERD | Kerzenlicht, 
der Duft frischer Tannenzweige 
und festliche Chormusik – eine 
der schönsten Kombinationen, 
um der Hektik des Weihnachts-
rummels zu entfliehen. Beim 
Offenen Weihnachtssingen musi-
zieren der Junge Kammerchor 
Zürich, die Johanneskantorei und 
das Vokalensemble Zürich West 
gemeinsam mit dem Publikum. 

JOHANNESKIRCHE
Offenes Weihnachtssingen  
Samstag, 20. Dezember, 17 Uhr  
Leitung: Marco Amherd

WEIHNACHTSMUSICAL

LIV ZUMSTEIN | Was ist, wenn 
man als Bote des Kaisers tag-
täglich dazu verdammt ist, dem 
Volk schlechte Nachrichten zu 
überbringen, und man irgend-
wann einmal genug davon hat? 
Was dann passiert, davon erzäh-
len Kinder am diesjährige Weih-
nachtsmusical. 

OFFENER ST. JAKOB
Weihnachtsmusical
Sonntag, 21. Dezember, 11 Uhr
Mit einer Gruppe von Kindern, 
Jakob Wolfes, Sandra Becker, 
Ursina Platz und Liv Zumstein
Im Anschluss: Kaffee, Suppe 
und Brot
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KINDGERECHT UND FEMINISTISCH

Geschichtenzeit

LIV ZUMSTEIN | Zwischen den Weih-
nachts- und Sportferien hören und 
entdecken Kinder Bibelgeschichten 
auf besondere Weise – mit dem Kon-
zept von Godly Play.

Die Antike birgt einen Schatz geheim-
nisvoller, witziger und spannender Ge-
schichten über die Welt und ihre Men-
schen. In der Geschichtenzeit wird 
jeweils eine Geschichte aus der jüdisch-
christlichen Tradition erzählt und mit 
einem vielfaltssensiblen, herrschafts-
kritischen Fokus und passenden Mate-
rialien nachgespielt. 

Danach können die Kinder dem Ge-
hörten durch Spielen, Malen oder Bas-
teln kreativ nachspüren. 

Das Godly Play-Konzept fördert spiri-
tuelle und religiöse Bildung. Es kombi-
niert Ideen der Montessori-Pädagogik 
mit christlichen Inhalten. Die Kinder 
werden angeregt, sich kreativ mit reli-
giösen Geschichten auseinanderzusetzen 
und eigene Gefühle und Fragen zum 
Leben auszudrücken.
 

BULLINGERHAUS
Geschichtenzeit
Jeweils sonntags von 16-17.45 Uhr:   
11. Januar, 18. Januar, 25. Januar,   
1. Februar 2026
Geeignet für Kinder zwischen 5 und 10 
Jahren
Leitung: Pfarrerin Liv Zumstein
Anmeldung an: liv.zumstein@refor-
miert-zuerich.ch

FINISSAGE IN DER JOHANNSKIRCHE 

Kunst im Gespräch
TANIA OLDENHAGE | Drei Monate 
lang hat sie uns begleitet und heraus-
gefordert: Die Kunstinstallation 
«Hidden» von Bruce Liv Mueller. 

Als lichtes Dach im Oktober, als ein-
drückliche Performance, als interaktive 
Kunstaktion und auch als Begleiterin 
von unseren Vespern, Gottesdiensten 
und Konzerten. Was hat die Kunst mit 
der Kirche gemacht und umgekehrt? An 
der Finissage kommt Pfarrerin Nathalie 

Dürmüller ins Gespräch mit der Künst-
lerin Bruce Liv Mueller. Auch das Pub-
likum wird eingeladen, Fragen zu stel-
len oder sich mit Reaktionen und 
Gedanken einzubringen. Tobias Willi 
begleitet den Anlass an der Orgel.

JOHANNESKIRCHE 
Finissage
Mittwoch, 3. Dezember, 18-20 Uhr 
Mit Bruce Liv Mueller, Nathalie   
Dürmüller und Tobias Willi

KAMMERCHORKONZERT – CHANSEMBLE ZÜRICH 

...denn es war kalt 
JAKOB WOLFES | Seit September ist 
das Chansemble Zürich der neue 
Kammerchor der Citykirche. Sein 
erstes Konzertprogramm erzählt ein 
Märchen über Kälte, Schnee und so-
ziale Ungerechtigkeit.  

Weihnachten – Tannenbäume, Kerzen-
schein und Gänsebraten, so soll das 
sein. In diesem Konzert zeigen die kür-
zesten Tage im Jahr ein anderes Ge-
sicht: David Langs Vertonung des Mär-
chens vom Mädchen mit den 
Schwefelhölzern verwandelt die Ge-
schichte eines Kindes, das die Neu-
jahrsnacht draussen verbringen muss, in 
eine universelle und gleichzeitig 
persönliche Erzählung über mensch-
liches Leid. In Francis Poulencs Zyklus 
zu Gedichten von Paul Éluard steht die 
Reise durch die schneestürmische 
Nacht für das Leben unter der faschisti-
schen Okkupation 1944. Und doch 
leuchtet durch beide Stücke ein Licht 
von Befreiung und Erlösung, heller als 
jede Weihnachtsbaumkerze.

CITYKIRCHE OFFENER ST. JAKOB
Chansemble Zürich-Konzert  
Sonntag, 14. Dezember, 18 Uhr   
Leitung: Jakob Wolfes  
Eintritt frei – Kollekte 

Quelle: Patrik Fimml

Kunstinstallation «Hidden». Quelle: Nadia Neuhaus

Quelle: Isabelle Bühler

mailto:liv.zumstein@reformiert-zuerich.ch
mailto:liv.zumstein@reformiert-zuerich.ch
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SPORTFERIEN FERIENWOCHE WELTREISE 

Zwischen Fernweh und Winterschlaf 
URSINA PLATZ | Einmal im Jahr gehen wir, 
getragen von unserer Fantasie, auf eine 
Weltreise. Wir entdecken die Welt und 
ihre Schönheit mit allen Sinnen.

Wir bieten Ferienwochen in den Sport-, 
Frühlings- und Sommerferien an. In den 
Sportferien 2026 erkunden wir, wer im Win-
ter einen langen Winterschlaf macht. Wir 
kreieren Tonobjekte, die auch gebrannt und 
glasiert werden. Auch gehen wir mit unserem 
Improvisationstheater auf eine Weltreise und 
imaginieren unentdeckte Fantasieländer und 
Tiere. Wir singen Lieder, musizieren, spielen 
gemeinsam und schliessen neue Freund-
schaften. Am Abschlussfest präsentieren wir 

den Eltern alles, was wir davon zeigen wol-
len. «Lasst uns losschweben!»

KIRCHGEMEINDEHAUS JOHANNES
16.-20. Februar, 9-15 Uhr, 
(dienstags bis 17 Uhr),   
zusätzliche Betreuungsmöglichkeit von 15-17 
Uhr (pro Tag CHF 30.-)
Abschlussfeier am 19. Februar, 15-16 Uhr
Wer: Kinder im Alter von 7 bis 12 Jahren
Leitung: Ursina Platz und Team
Kosten: CHF 200.- zuzüglich Betreuungs-
kosten (falls erwünscht), mit Kulturlegi 50% 
Ermässigung
Anmeldung bis 1. Februar an: ursina.platz@
reformiert-zuerich.ch

TREFFEN ZWISCHEN DEN FEIERTAGEN

Familientreff zum Jahresende 
URSINA PLATZ | Aus dem Haus kommen, 
frische Luft schnappen und den Ort wech-
seln – wer das sucht, ist herzlich willkom-
men!

In den Weihnachtsferien wird es wieder ruhig 
im Quartier Hard und eine gemächliche Atmo-
sphäre macht sich breit. Zwischen den Jahren 
stehen sich Familienmitglieder oft auf den 
Füssen und die Langeweile bestimmt das Ge-
müt. Wenn viele Angebotshäuser geschlossen 
haben, öffnet das Bullingerhaus für ein paar 
Stunden seine Türen. An zwei Nachmittagen 
finden sich Kinder und ihre Begleitung zu-

sammen zum Spielen, Zvieri Essen, Plaudern, 
Lachen und Verschnaufen.

BULLINGERHAUS
Familientreff
Montag, 29. Dezember, 14-16.30 Uhr
Dienstag, 30. Dezember, 14-16.30 Uhr
Wer: Alle, die spielen und plaudern wollen 
Leitung: Ursina Platz 
Kosten:  kostenlos, mit Zvieri 
Anmeldung: nicht nötig 
Mitbringen: Wenn du möchtest: Dein Lieb-
lingsspiel und ja, über Kuchen oder andere 
gesunde Mitbringsel freuen wir uns. 

SINGEND UM DIE WELT

Weihnachtslieder Europas
SANDRA BECKER | In der Vorweih-
nachtszeit lädt «Singend um die 
Welt» zu einer musikalischen Reise 
durch Europa ein.

Gemeinsam erklingen vertraute und 
neue Weihnachtslieder aus ver-
schiedenen Ländern aus ganz Europa, 
die traditionell zur Weihnachtszeit ge-
sungen werden. 

Ein besonderer Akzent liegt diesmal auf 
Frankreich: Zu Gast ist die Musikerin, 
Marion Martel, ursprünglich aus der 
Provence, die mit Liebe zur französi-

schen Musik Chansons und Weihnachts-
melodien zum Klingen bringt.

Gemeinsames Singen verbindet, gerade 
zur Weihnachtszeit.

MUSIKWERKSTATT GALLOTTI
Interkulturelles Singen
Sonntag, 14. Dezember, 16 Uhr  
Hohlstrasse 290, 8004 Zürich
Informationen:   
sandra.becker@reformiert-zuerich.ch

Fliegend um die Welt. Quelle: Isabelle Bühler

Feiertagsblues. Quelle: Isabelle Bühler 

Lieder der Welt. Quelle: Isabelle Bühler

mailto:ursina.platz@reformiert-zuerich.ch
mailto:ursina.platz@reformiert-zuerich.ch
mailto:sandra.becker%40reformiert-zuerich.ch?subject=
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Johannes­
kirche

Di, 2. Dezember, 18.30 h
Gregorianik-Vesper
Choralschola der ZHdK  
Leitung: Stephan Klarer  
Wort: Nathalie Dürmüller

Mi, 3. Dezember, 18 h
Finissage Hidden
Leitung:   
Nathalie Dürmüller

Do, 4. Dezember, 19 h
In der Stille ankommen
Leitung: Sarah Shephard

Sa, 6. Dezember, 10 h
Fiire mit de Chline
Leitung: Liv Zumstein

So, 7. Dezember, 17 h
Orgelkonzert
Orgel: Christoph   
Schönfelder

Di, 9. Dezember, 9.30 h
Gottesdienst am   
Werktag
GZA Limmat

Di, 9. Dezember, 18.30 h
Chor-Vesper
Neuer Zürcher Kammer-
chor nzük  
Leitung: Andrea Fischer  
Wort: Tania Oldenhage

Fr, 12. Dezember, 18h
Podium: Alte Musik mit 
jungen Menschen
Leitung: Tobias Willi

So, 14. Dezember, 17 h
Adventsfeier für Familien
Leitung: Liv Zumstein

Di, 16. Dezember, 18.30 h
Chor-Vesper
Kantorei ZHdK  
Leitung: Ernst Buscagne  
Wort: Tania Oldenhage  
mit Apéro

Mi, 17. Dezember, 17.30 h
Punsch-Apéro für alle
Leitung: Miriam Moser

Do, 18. Dezember, 18.30 h
Aquariumgespräche
GZA Limmat

Do, 18. Dezember, 19 h
In der Stille ankommen
Leitung: Sarah Shephard

Sa, 20. Dezember, 17 h
Offenes Weihnachts-
singen
Leitung: Marco Amherd

Di, 23. Dezember, 9.30 h
Gottesdienst am   
Werktag
GZA Limmat

Di, 23. Dezember, 18.30 h
Orgel-Vesper
Orgel: Tobias Willi  
Wort: Nathalie Dürmüller

Do, 25. Dezember, 14.30 h
Weihnachts-Gottes-
dienst 
GZA Limmat

Do, 25. Dezember, 17 h
Gottesdienst zu   
Weihnachten
Wort: Tania Oldenhage  
Blockflöte: Andrea Knutti  
Orgel: Tobias Willi

HERZLICH WILLKOMMEN!

Punsch-Apéro
Die Winterhilfe, die Nachbarschaftshilfe Kreis 5 
und die Johanneskirche laden das Quartier zum 

gemeinsamen Punsch-Apéro ein.

KIRCHGEMEINDEHAUS JOHANNES
Mittwoch, 17. Dezember, 17.30 Uhr

IM ADVENT

Orgelkonzert
Der St. Galler Domorganist Christoph Schönfelder 
lädt zu einem farbenreichen Konzert mit advent-
licher Orgelmusik ein. Es erklingen Werke von 

Bach, Mendelssohn, Franck und Oskar Sigmund. 

JOHANNESKIRCHE
Sonntag, 7. Dezember, 17 Uhr
Eintritt frei – Kollekte – Apéro

GESPRÄCHSREIHE

Präsenzräume für 
den Frieden
VERENA MÜHLETHALER | Die Schrecknisse der 
Welt können uns lähmen, überfordern oder 
verzweifeln lassen. Wir suchen einen anderen 
Weg: Wir wollen hinschauen und hinspüren.

Einmal im Monat treffen wir uns in einem acht-
sam moderierten Kreis und öffnen uns einem ak-
tuellen Thema. Mit Neugier begegnen wir dem, 
was in uns aufsteigt: Emotionen, Bildern, Ge-
danken und inneren Bewegungen. Wir teilen von 
Herzen und im Bewusstsein, dass das, was durch 
uns spricht, Teil eines grösseren Ganzen ist. So 
gewinnen wir Kraft zum Handeln. Zu dieser Ver-
anstaltung laden ein: Sebastian Tal (Körper-
therapeut und Philosoph) und Pfarrerin Verena 
Mühlethaler. 

CITYKIRCHE OFFENER ST. JAKOB
Präsenzräume für den Frieden
Sonntag, 21. Dezember, 19 Uhr.   
Weitere Daten: Sonntag, 1. Februar., Sonntag 1. 
März., Sonntag 19. April, Sonntag 17. Mai.
Anmeldung an:   
verena.muehlethaler@reformiert-zuerich.ch 

Friedenstaube aus Marseille. Quelle: Verena Mühlethaler

mailto:verena.muehlethaler%40reformiert-zuerich.ch?subject=
mailto:verena.muehlethaler%40reformiert-zuerich.ch?subject=
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= für Jugendliche oder Familien mit Kindern geeignet

Offener 
St. Jakob

So, 30. November, 19 h
Spirituelle Abendfeier 
Blaue Stunde
Wort: Patrick   
Schwarzenbach

Mo, 1. Dezember, 19 h
Atem. Klang. Stille
Leitung: Eva Nievergelt

Do, 4. Dezember, 12.15 h
Orgel-Intermezzo
Orgel: Tatiana Baumann 
Radkewitsch

Do, 4. Dezember, 19.30 h 
Ecstatic Dance
Leitung: Johanna Köb

Sa, 6. Dezember, 11 h
Café Dona
KGH Aussersihl

So, 7. Dezember, 10 h
Gottesdienst zum   
2. Advent
Wort: Franziska Bark 
Hagen

So, 7. Dezember, 11.30 h
Matinée-Konzert   
canta musica
Leitung: Jakob Wolfes

Mo, 8. Dezember, 19 h
OpenYoga
Leitung: Angela Blank

Do, 11. Dezember, 19.30 h
Tanz der 5 Rhythmen
Leitung: Iris Bentsch

Sa, 13. Dezember, 13.30 h
Dhikr und Sema-Ritual 
Mevlana mit Konzert

So, 14. Dezember, 10 h
Gottesdienst zum   
3. Advent
Wort: Verena Mühlethaler

So, 14. Dezember, 18 h
Kammerchorkonzert 
Chansemble  
«Denn es war kalt»
Leitung: Jakob Wolfes

Mi, 17. Dezember, 9 h
Weihnachtssingen der  
Kindergärten Aussersihl

Mi, 17. Dezember, 19.30 h
Offenes Singen
zur Advents- und   
Weihnachtszeit

Do, 18. Dezember, 12.15 h
Mittagssingen
zur Advents- und   
Weihnachtszeit

Do, 18. Dezember, 19.30 h
Kirche tanzt Zürich
Leitung: Monika Ortner

Fr, 19. Dezember, 19.30 h
Movement Medicine
Leitung: Kristin   
Glenewinkel

So, 21. Dezember, 11 h
Gottesdienst mit   
Weihnachtsmusical
Leitung: Liv Zumstein

Mo, 22. Dezember, 19 h
OpenYoga
Leitung: Béla Pete

Mi, 24. Dezember, 22 h
Gottesdienst zum   
Heiligen Abend
Wort: Patrick   
Schwarzenbach

Do, 25. Dezember, 10 h
Gottesdient zu   
Weihnachten
Wort: Verena Mühlethaler

Pilger­
zentrum

Mo, 1. Dezember, 10 h
Unterwegs mit Dir
Pilgern für Frauen mit 
Krebsdiagnose

Do, 4. Dezember, 18 h
Café Camino
KGH Aussersihl

So, 21. Dezember, 17.15 h
Rituale durch den 
Jahreszyklus
Wintersonnwende

Mehr Informationen:
www.pilgerzentrum-  
zuerich.ch

Bullingerhaus

Mi, 3. Dezember, 14 h
Mal-Atelier
Leitung: Annja Früh

Do, 11. Dezember, 19 h
Gesprächsreihe: Eine 
Brise Gott
Leitung: Patrick 
Schwarzenbach

Fr, 12. Dezember, 9.45 h
Gottesdienst am   
Werktag
GZA Bullinger

Fr, 12. Dezember, 10.45 h
Gottesdienst am   
Werktag
GZA Hardau

Fr, 12. Dezember, 18 h
Jugendkirche
Leitung: Liv Zumstein

So, 14. Dezember, 16 h
Singend um die Welt
Leitung: Sandra Becker

Mi, 17. Dezember, 14 h
Mal-Atelier
Leitung: Annja Früh

Do, 18. Dezember, 12 h
Mittagstisch
GZA Bullinger

Fr, 19. Dezember, 9.45 h
Gottesdienst zu   
Weihnachten
GZA Bullinger

Fr, 19. Dezember, 10.45 h
Gottesdienst zu   
Weihnachten
GZA Hardau

Fr, 19. Dezember, 14 h
Bibel entdecken
Leitung: Liv Zumstein

Sa, 20. Dezember, 
9.30/10.30h
Eltern-Kind-Singen
Leitung: Judith Brandes

wöchentlich
* ausser Schulferien

Johanneskirche
Montag, 15/15.45 h�*
ELKI-Singen

Mittwoch, 9 h�*
Gymnastik 60 plus 
KGH Johannes

Mittwoch, 13.20 h�*
Sprachcafé 
mit Geflüchteten  
KGH Johannes

Offener St. Jakob
Montag bis Freitag�
Schweigemeditation�en 
Details siehe Webseite

Dienstag, 16.30 h�
Gespräch mit Pfarrperson 

Dienstag, 19.15h� *
Chorprobe Chansemble�

Mittwoch, 19.30 h*� 
Chorprobe canta musica�

Donnerstag, 7 h� 
Kontemplation 

Freitag, 10h� 
Deutschkurs�
KGH Aussersihl

Samstag, 10 h
Händeauflegen

Bullingerhaus
Montag, 9.30 h
Yoga für alle

Donnerstag, 16 h*
Aufgabenhilfe
3.–6. Klasse

Freitag, 16.15 h*
Kinderchor� 
1.–6. Klasse  
Schulhaus Kern

https://www.pilgerzentrum-zuerich.ch
https://www.pilgerzentrum-zuerich.ch
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Wir sind für Sie da.

E-MAIL-ADRESSEN
Alle Mitarbeitenden erreichen Sie per E-Mail unter:   
vorname.nachname@reformiert-zuerich.ch  
Umlaute (z. B. ü) bitte ausschreiben (ue).
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BULLINGERHAUS

Bullingerstrasse 8, 8004 Zürich  
bullingerhaus.ch

ADMINISTRATION/VERMIETUNG
Bettina Bachmann  |  044 493 49 45

PFARRERIN
Liv Zumstein  |  044 242 44 38

DIAKONIE
Ursina Platz  |  044 493 44 22 

MUSIK
Sandra Becker  |  077 279 53 18

HAUSWART
Atif Iqbal  |  079 539 16 68

BETRIEBSLEITUNG KIRCHENKREIS
Petra Wälti-Symanzik  |  044 521 58 08

PRÄSIDIUM  
KIRCHENKREISKOMMISSION  
Jürg Haupt  
juerg.haupt@reformiert-zuerich.ch

JOHANNESKIRCHE

Limmatstrasse 112, 8005 Zürich  
johannes-kirche.ch  
  
Kirchgemeindehaus (KGH)  
Limmatstrasse 114

ADMINISTRATION 
Ruth Zürcher | 044 275 20 10

PFARRTEAM
Tania Oldenhage  |  044 275 20 11
Nathalie Dürmüller  |  044 275 20 12

DIAKONIE
Miriam Moser  |  044 275 20 15

ORGANIST
Tobias Willi  |  076 343 99 20

KANTOR
Marco Amherd  |  078 895 09 67

HAUSWART / SIGRIST/VERMIETUNG
Sunil Joseph  |  044 275 20 13
Mandefro A. Shferaw  |  079 525 44 30

NACHBARSCHAFTSHILFE
Kreis 4  |  043 243 95 16  
kreis4@nachbarschaftshilfe.ch
Kreis 5  |  044 275 20 15  
kreis5@nachbarschaftshilfe.ch

CITYKIRCHE   
OFFENER ST. JAKOB

Stauffacherstrasse 34, 8004 Zürich  
citykirche.ch  
  
Kirchgemeindehaus (KGH)  
Stauffacherstrasse 8 / 10

ADMINISTRATION
Maria-Elisabeth Schäfer | 044 241 44 21

PFARRTEAM
Franziska Bark Hagen  |  044 242 89 15
Verena Mühlethaler  |  044 242 88 72
Patrick Schwarzenbach  |  044 241 37 01

DIAKONIE
Benigna Wäffler  |  044 242 89 20

ORGANIST / KANTOR
Jakob Wolfes  |  044 221 20 78

HAUSWART / SIGRIST / VERMIETUNG
Andreas Hofmann  |  078 791 18 40
Ruedi Schwarzenbach (KGH)  |    
079 600 89 87
Dario Turco  |  078 791 18 40

PILGERZENTRUM ST. JAKOB
Stauffacherstrasse 8
Franziska Bark Hagen  |  044 242 89 15
Bettina Edelmann (Pilgerbüro)  |    
044 242 89 86
pilgerzentrum@reformiert-zuerich.ch
pilgerzentrum-zuerich.ch

HERBERGE FÜR GEFLÜCHTETE FRAUEN
Milva Unternährer  |  076 233 89 82

https://www.reformiert-zuerich.ch/vier-fuenf
mailto:vorname.nachname@reformiert-zuerich.ch
https://bullingerhaus.ch
https://johannes-kirche.ch
mailto:16kreis4@nachbarschaftshilfe.ch
mailto:16kreis4@nachbarschaftshilfe.ch
https://citykirche.ch
https://citykirche.ch
mailto:pilgerzentrum@reformiert-zuerich.ch
https://pilgerzentrum-zuerich.ch
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